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Herrn Prof. Bürger-Prinz zu beauftra-

-

-

-

-

-
-

-

-

-

mehr gegeben sind.

-

-

aufgehoben.

-

-

Wiederaufnahmeverfahren in Erbgesundheitssachen im Bestand 
213-6 Amtsgericht Hamburg - Rechtsprechung
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fortgeführt wurden.
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Das Wiederaufnahmeverfahren von Friedrich G. umfasst 16 Blatt
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Erschließung des Bestandes 611-12 Stiftung Hamburgisches 
Krankenhaus Edmundsthal-Siemerswalde
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Abbildung des „Susannenhauses“ in einem Artikel der „Hamburger Nachrichten“ vom 
16. Mai 1924
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Erschließung des Bestandes 362-10/1 Hilfsschule
Carsten-Rehder-Straße

Die Hilfsschule Hafenstraße/Carsten-Rehder-Straße im 
alten Gebäude Hafenstraße Nr. 30, 1969
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Der Tag der Archive 2020

-
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In der Themenführung „Böse“ Kommunikation: Von Schandgemälden, Denun-
ziationsschreiben und Gutachten, die über Leben und Tod entscheiden wurden 
Schriftquellen des 16. bis 20. Jahrhunderts gezeigt.

Die Magazinführungen waren für viele Besucherinnen und 
Besucher von besonderem Interesse, da hier sonst nur 
Archivbeschäftigte Zutritt haben.

Im Lesesaal wurden Einführungen zur Benutzung 
und Familienforschung angeboten.
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Viele Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, die 12 Meter lange Hamburger Elbkarte von Melchior Lorichs von 1568 
oder ein Faksimile des Barbarossafreibriefs vom 7. Mai 1189 zu sehen. 

Zahlreiche hamburgische Archive und Partner des Staatsarchivs 
stellten im Lorichssaal und im Foyer ihre Arbeit vor und zeigten 
ausgewählte Archivalien. Viele Besucherinnen und Besucher nut-
zen die Möglichkeiten, ins Gespräch zu kommen oder zur eigenen 
Familiengeschichte zu recherchieren.

Die Fachliche Leitstelle Transparenzportal war bei der Recherche 
von Informationen aus der Hamburger Verwaltung behil ich.

Die Restaurierungswerkstätten stellten verschiedene Themenbereiche wie den Ablauf der Mikrover lmung oder die Notfallvorsorge vor.
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Datenaufnahme „Schutzhaftgefangene“ in Hamburg
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Bleichen eet, im Hintergrund der sogenannte Seufzergang, 1930-1940. Der Gang wur-
de genutzt, um – von der Öffentlichkeit abgeschirmt – Verhaftete von den Arrestzellen 
zu den Vernehmungszimmern zu bringen.
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Ausschnitt aus der für die Website des Staatsarchivs erstellten pdf-Datei mit den Namenverzeichnissen für die Sterbefälle 1984-1989.

Bestand 332-5 Standesämter: Übernahme der Sterbefall -
Generalregister 1984-1989 in das Staatsarchiv
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Ausschnitt aus einer der vom Generalregister abgelieferten csv-Dateien. In dieser Form wurden die Dateien auch im Digitalen Magazin 
abgelegt.
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Nun hieß es: Ganz neue 
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Erweiterung des Online-Angebotes des Staatsarchivs
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Aus den Beständen 213-12 und 314-15 
können über 20.000 Archivalien kosten-
frei zum Upload in das Transparenzportal 
bestellt werden

Die Rubrik „Aus den uellen“ nden Sie unter 
www.hamburg.de/bkm/oeffentlichkeitsarbeit/
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